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Liebe Geschwister und Freunde 
unserer Gemeinde,
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als ich den Spruch für diesen Monat las, war ich ehrlich gesagt ein wenig als ich den Spruch für diesen Monat las, war ich ehrlich gesagt ein wenig 
erschrocken. Da heißt es in Jeremia 23,23: »Bin ich nur ein Gott, der erschrocken. Da heißt es in Jeremia 23,23: »Bin ich nur ein Gott, der 
nahe ist, spricht der Herr, und nicht auch ein Gott, der ferne ist?« – Wir nahe ist, spricht der Herr, und nicht auch ein Gott, der ferne ist?« – Wir 
alle lieben ermutigende Verheißungen, aber was mit so einem Spruch alle lieben ermutigende Verheißungen, aber was mit so einem Spruch 
anfangen … Auf keinen Fall, wollen wir, dass Gott fern von uns ist. Fern anfangen … Auf keinen Fall, wollen wir, dass Gott fern von uns ist. Fern 
von seinem Segen, Schutz und Fürsorge. Das ist das schlimmste was von seinem Segen, Schutz und Fürsorge. Das ist das schlimmste was 
ich mir vorstellen kann. Die Bibel spricht an verschiedenen Stellen da-ich mir vorstellen kann. Die Bibel spricht an verschiedenen Stellen da-
von, dass wir selber uns aus dem Schutz Gottes begeben können, indem wir Dinge in unserem von, dass wir selber uns aus dem Schutz Gottes begeben können, indem wir Dinge in unserem 
Leben zulassen, die ihm nicht gefallen. Die Bibel nennt dies Sünde. Sünde trennt uns von Gottes Leben zulassen, die ihm nicht gefallen. Die Bibel nennt dies Sünde. Sünde trennt uns von Gottes 
Gegenwart und seinem Segen.Gegenwart und seinem Segen.
Gerade die Propheten, wie Jeremia, prangern immer wieder das Fehlverhalten im Volk Gottes an. In Gerade die Propheten, wie Jeremia, prangern immer wieder das Fehlverhalten im Volk Gottes an. In 
dem Monatsspruch geht es aber weniger um unser Verhalten, dass uns von Gott trennt, bzw. ihn dem Monatsspruch geht es aber weniger um unser Verhalten, dass uns von Gott trennt, bzw. ihn 
ferne sein lässt, sondern mehr darum, dass wir meinen: »Gott sieht nicht von Ferne.« Aber Gott hat ferne sein lässt, sondern mehr darum, dass wir meinen: »Gott sieht nicht von Ferne.« Aber Gott hat 
gute Augen, er leidet weder an Kurz- noch an Weitsichtigkeit. – Für das damalige Volk Israel und all gute Augen, er leidet weder an Kurz- noch an Weitsichtigkeit. – Für das damalige Volk Israel und all 
diejenigen, die meinen, dass Gott über Dinge hinwegschaut bzw. sie gar nicht richtig wahrnimmt, diejenigen, die meinen, dass Gott über Dinge hinwegschaut bzw. sie gar nicht richtig wahrnimmt, 
gilt dieser Vers tatsächlich als Warnung. Andererseits kann dieser Vers auch ein Zuspruch sein.gilt dieser Vers tatsächlich als Warnung. Andererseits kann dieser Vers auch ein Zuspruch sein.
Vergangenen Monat startete mit den »Entcounter Nights« (übersetzt: Begegnungsnächte) ein neues Vergangenen Monat startete mit den »Entcounter Nights« (übersetzt: Begegnungsnächte) ein neues 
Veranstaltungsformat in unseren Räumlichkeiten in Löbau. Ein Team, bestehend aus Menschen Veranstaltungsformat in unseren Räumlichkeiten in Löbau. Ein Team, bestehend aus Menschen 
unterschiedlichen Gemeinden der Region, hat es aufs Herz bekommen, regelmäßige Anbetungs-unterschiedlichen Gemeinden der Region, hat es aufs Herz bekommen, regelmäßige Anbetungs-
abende durchzuführen, bei denen vor allen Dingen junge Menschen Gott begegnen können, sie abende durchzuführen, bei denen vor allen Dingen junge Menschen Gott begegnen können, sie 
also seine Nähe erfahren. – Was aber wenn die Begegnung zunächst ausfällt? Was ist, wenn Gott also seine Nähe erfahren. – Was aber wenn die Begegnung zunächst ausfällt? Was ist, wenn Gott 
sich als ein Gott der »Ferne« erweist?sich als ein Gott der »Ferne« erweist?
Während des Abends bekamen einige, darunter auch ich, ein Wort von Gott. Was alle Worte Während des Abends bekamen einige, darunter auch ich, ein Wort von Gott. Was alle Worte 
gemeinsam hatten, war, dass es um das Herz ging. Mein Wort war an die gerichtet, die denken, gemeinsam hatten, war, dass es um das Herz ging. Mein Wort war an die gerichtet, die denken, 
dass ihr Herz von Gott nicht gesehen wird. Die sich Gott fern fühlen und meinen, dass er aus der dass ihr Herz von Gott nicht gesehen wird. Die sich Gott fern fühlen und meinen, dass er aus der 
Ferne sie nicht wahrnimmt. Doch Gottes Blick, seine Gegenwart ist allgegenwärtig. Egal, ob ich Ferne sie nicht wahrnimmt. Doch Gottes Blick, seine Gegenwart ist allgegenwärtig. Egal, ob ich 
mich Gott nahe oder fern fühle. In diesem Sinne durfte ich diese Verheißung als einen Zuspruch mich Gott nahe oder fern fühle. In diesem Sinne durfte ich diese Verheißung als einen Zuspruch 
denjenigen zusprechen, die sich von Gott ungesehen fühlen. denjenigen zusprechen, die sich von Gott ungesehen fühlen. 
Vielleicht befindest du dich auch gerade in einer sogenannten Wüstenzeit, wo du Gottes Gegen-Vielleicht befindest du dich auch gerade in einer sogenannten Wüstenzeit, wo du Gottes Gegen-
wart nicht erlebst. Prüf dich, ob es daran liegt, dass du dich selber von Gott durch zugelassene wart nicht erlebst. Prüf dich, ob es daran liegt, dass du dich selber von Gott durch zugelassene 
Sünde in deinem Leben entfernt hast. Wenn dies nicht der Fall ist, dann will dich der Monatsspruch Sünde in deinem Leben entfernt hast. Wenn dies nicht der Fall ist, dann will dich der Monatsspruch 
ermutigen und dir zusprechen, dass Gott auch aus der »Ferne« dich und dein Herz sieht und du ermutigen und dir zusprechen, dass Gott auch aus der »Ferne« dich und dein Herz sieht und du 
die Verheißung aus Matthäus 28,20 für dich in Anspruch nehmen darfst: »Und siehe, ich bin alle die Verheißung aus Matthäus 28,20 für dich in Anspruch nehmen darfst: »Und siehe, ich bin alle 
Tage bei euch.«Tage bei euch.«

Ihr/Dein Jürgen Böhme Ihr/Dein Jürgen Böhme (Pastor der Gemeinde)(Pastor der Gemeinde)
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Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR,
und nicht auch ein Gott, der ferne ist?  Jeremia 23,23

Bibelwort des Monats

21. Sept. 2024 13 – 1621. Sept. 2024 13 – 163030 Uhr in Berlin Uhr in Berlin
www.bundesverband-lebensrecht.de/marsch-fuer-das-leben/www.bundesverband-lebensrecht.de/marsch-fuer-das-leben/

Sonderbus: 8Sonderbus: 83030 Uhr in Bautzen an alter Stelle (Touristenparkplatz Schliebenstraße), Bischofswerda am Sport- Uhr in Bautzen an alter Stelle (Touristenparkplatz Schliebenstraße), Bischofswerda am Sport-
forum ca. 8forum ca. 84545 Uhr. Anmeldungen über Dietmar Scheidemantel unter: Uhr. Anmeldungen über Dietmar Scheidemantel unter: dietmar.scheidemantel@kaleb.dedietmar.scheidemantel@kaleb.de

Marsch für das Leben 
Beginn um 13 Uhr am Brandenburger Tor. Anschließend gemeinsamer Marsch für das Leben durch
Berlin. Die Wegstrecke ist maximal 3 km lang und barrierefrei. Die Veranstaltung endet gegen 1630 Uhr

Hilfe im Kinderdienst gesucht
Hallo ihr Lieben, ab Oktober benötigen wir unbedingt bei den Regenbogenkids (4 Jahre bis 2. Klasse) vorläufig für ein Jahr Hallo ihr Lieben, ab Oktober benötigen wir unbedingt bei den Regenbogenkids (4 Jahre bis 2. Klasse) vorläufig für ein Jahr 
Mitarbeiterverstärkung (und grundsätzlich Helfer).Mitarbeiterverstärkung (und grundsätzlich Helfer).

Wir möchten DICH gern in unserem Team haben, wennWir möchten DICH gern in unserem Team haben, wenn
• du es liebst mit Kindern gemeinsam die Bibel zu erkunden, ihnen Gottes Wort und Gebet nahezubringen und dabei kreativ zu seindu es liebst mit Kindern gemeinsam die Bibel zu erkunden, ihnen Gottes Wort und Gebet nahezubringen und dabei kreativ zu sein
• es dir wichtig ist, dass die Kinder vermittelt bekommen, von Gott geliebt zu seines dir wichtig ist, dass die Kinder vermittelt bekommen, von Gott geliebt zu sein
• es dir wichtig ist, dass sie in unser Gemeindeleben hineinwachsen und wissen, Teil einer großen Gemeinschaft zu sein.es dir wichtig ist, dass sie in unser Gemeindeleben hineinwachsen und wissen, Teil einer großen Gemeinschaft zu sein.
• du viel Spaß und Freude mit den Kindern haben möchtestdu viel Spaß und Freude mit den Kindern haben möchtest 
Was sind deine Aufgaben?Was sind deine Aufgaben?
• ca. 10x Kindergottesdienst mit fertig ausgearbeiteten Unterlagenca. 10x Kindergottesdienst mit fertig ausgearbeiteten Unterlagen
• Besuch von Gemeindeveranstaltungen und der Treffen, die für den Kinderdienst geplant sindBesuch von Gemeindeveranstaltungen und der Treffen, die für den Kinderdienst geplant sind

Lasst die Kinder zu mir kommen sagt Jesus! (Mt. 10, 11-12) Das ist unser Auftrag. Wir freuen uns, wenn du ein Teil davon bist. Deshalb, Lasst die Kinder zu mir kommen sagt Jesus! (Mt. 10, 11-12) Das ist unser Auftrag. Wir freuen uns, wenn du ein Teil davon bist. Deshalb, 
komm, mach mit und melde dich bei Gabi Peschel, Tel. 035872/38952, komm, mach mit und melde dich bei Gabi Peschel, Tel. 035872/38952, peschelg@web.depeschelg@web.de

P.S.: Auch für »Von Anfang an« (0 - 3 Jahre) suchen wir Eltern, die Kinder in dieser Altersgruppe haben und regelmäßig eine kurze P.S.: Auch für »Von Anfang an« (0 - 3 Jahre) suchen wir Eltern, die Kinder in dieser Altersgruppe haben und regelmäßig eine kurze 
(ebenfalls komplett ausgearbeitete) Verkündigung übernehmen und bei den Bibelentdeckern (3. - 8. Klasse) ist der Helfer-Bereich (ebenfalls komplett ausgearbeitete) Verkündigung übernehmen und bei den Bibelentdeckern (3. - 8. Klasse) ist der Helfer-Bereich 
komplett unterbesetzt.komplett unterbesetzt.

Wir suchen DICH!



GEBURTSTAGE

So 1. 10.00 Gottesdienst + KiGo im BZL
 Mo 2. 19.30 Gebet für Löbau Katholische Kirche, August-bebel-Str. 6, Löbau
 Di 3.   Manuel Mager, Nathanael Kubasch

 Mi 4. 18.30 Hauskreis »Sozialheim« · 19.30 HK Eiserode/Herwigsdorf (bei Jurschik/Eiserode)  Heike Kögler!

 Do 5. 18.00 Hauskreis Löbau 
 Fr 6. 18.00 Freitagsgebet*

Sa 7. 10.00 Royal ranger – Entdecker/Forscher/Kundschafter (4-11 Jahre) am/im GZ
    18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So  8. 10.00 Gottesdienst + KiGo im BZL Johannes Arnstadt

 Mo 9.  
 Di 10.  19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf
 Mi 11. 15.00 Hauskreis Sohland-Bergweg Josephine Böhme

 Do 12. 18.00 Hauskreis Löbau · 20.00 Ladies’ BiG
 Fr 13. 18.00 Freitagsgebet* · 20.00 Hauskreis Sohland-Zentrum

Sa 14. 9.00 24-Stunden-Gebet · 18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So  15. 10.00 KEIN Gottesdienst + KiGo im BZL 

   15.00 ZWISCHENSTOPP »Ich war blind und gehörlos« mit Gast Oliver Steiner               
 Mo 16.  
 Di 17. 19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf Anne Weber, Tabea Elisabeth Mager

 Mi 18. 15.00 HK Sohland-Bergweg · 19.30 HK Eiserode/Herwigsdorf (bei Jurschik/Eiserode) Matthias Müller

Do 19. 18.00 Hauskreis Löbau
Fr 20. 18.00 Freitagsgebet*
Sa 21. 10.00 Royal Ranger – Entdecker/Forscher/Kundschafter (4-11 Jahre) am/im GZ

    18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ
So 22. 10.00 Gottesdienst + Abendmahl + KiGo1) im BZL

     1) Kinderlobpreis, Segnung der Geburtstagskinder, Geldsammlung fürs Patenkind
 Mo 23. 18.30  Gesamtleitertreffen
 Di 24. 19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf
 Mi 25. 
Do 26. 18.00 Hauskreis Löbau · 20.00 Ladies’ BiG
Fr 27. 18.00 Freitagsgebet* · 20.00 Hauskreis Sohland-Zentrum
Sa 28. 18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So 29. 10.00 Gottesdienst + KiGo im BZL Rafael Bitterlich

 Mo 30.

Terminkalender Sepptember

Redaktionsschluss 
für Oktober 20.09.2024

*GZ/Eiserode **Wilthen

Die genauen Anschriften der Hauskreise befinden sich auf Seite 7.
Evtl. Terminänderungen und Informationen unter
www.efs-sohland.de · E-Mail Redaktion: redaktion@efs-sohland.de
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 Liebe Heike und lieber Rafael!
Gottes reichlichen und überfl ießenden Segen zu Euren

»runden« Geburtstagen mit viel Freude und Kraft für das 
neue Lebensjahr wünschen Euch ganz herzlich

Eure Geschwister der Jesus-Gemeinde.

Der HERR ist nahe allen, die ihn anrufen, allen, die ihn ernstlich anrufen. 
Psalm 145,18

Die Redaktion kann keine Garantie für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Für korrigierende und ergänzende Hinweise sind wir dankbar

 3.9. Manuel Mager 3.9. Manuel Mager
  Nathanael Kubasch  Nathanael Kubasch
 4.9. Heike Kögler 4.9. Heike Kögler

 8.9. Johannes Arnstadt 8.9. Johannes Arnstadt
 11.9. Josephine Böhme 11.9. Josephine Böhme
 17.9. Anne Weber 17.9. Anne Weber

 17.9. Tabea Elisabeth Mager 17.9. Tabea Elisabeth Mager
 18.9. Matthias Müller 18.9. Matthias Müller
 29.9. Rafael Bitterlich 29.9. Rafael Bitterlich

Unsere Geburtstagskinder

 8.–10.11. Mitarbeiterrüstzeit Haus Gertrud Jonsdorf
 12.–16.7. Sommerrüstzeit Burkhartsgrün

Vorschau 2024/2025

 2.9. 1930 Uhr Katholische Kirche, August-Bebel-Straße 6, Löbau

 2.12. 1930 Uhr Elim-Gemeinde, Handwerkerstraße 17, Löbau

Gebet für Löbau
Katholische Kirche, August-Bebel-Straße 6, Löbau

Gebet für Löbau

 15.9. 15 Uhr ZWISCHENSTOPP »Ich war blind und gehörlos«
  Gibt es heute noch Wunder? – mit Oliver Steiner

 13.10. 15 Uhr ZWISCHENSTOPP mit Eva-Maria Admiral (Schauspielerin aus Wien / Österreich)

Veranstaltunggen im BZL »Lausitzer Granit«

Gebet für die SchulenGebet für die Schulen
freitags 9freitags 93030 - 10 - 103030 Uhr an an der Kirche Sohland Uhr an an der Kirche Sohland

oder nach telefonischer Absprache (außer in den Ferien)oder nach telefonischer Absprache (außer in den Ferien)
Tel.: Sabine Schüler:  03 59 36 – 3 11 36 · Beate Ostermann: 3 12 29Tel.: Sabine Schüler:  03 59 36 – 3 11 36 · Beate Ostermann: 3 12 29
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Benjamin StollAutor, Regisseur und Schauspielerzu Gast
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stiGIBT ES HEUTE NOCH WUNDERGIBT ES HEUTE NOCH WUNDER??

Ich warIch war
blind undblind und
gehörlos.gehörlos.

ZWISCHENSTOPP

aus der Reihe

Oliver Steiner

EINTRITT FREI
VERANSTALTER: Begegnungszentrum Löbau »Lausitzer Granit« | Gesprächsforum Leben + Glauben

©  2 0 2 4  L A Y O U T  +  D E S I G N :  J O H A N N E S  A R N S T A D T  ·  W W W . I N G E N I O P O O L . N E T

Äußere Zittauer Str. 47 b | 02708 Löbau – Einfahrt + Eingang Karl-Liebknecht-Str. SO 15. Sept. 2024 · 15 Uhr

BZL »Lausitzer Granit«   
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Herzliche Einladung in die EFS »Jesus-Gemeinde«
Am Stausee 1 · 02689 Sohland/SpreeAm Stausee 1 · 02689 Sohland/Spree ·  ·  035936 – 372 86 · Fax 035936 – 4 13 72035936 – 372 86 · Fax 035936 – 4 13 72
info@efs-sohland.de · www.efs-sohland.de · (info@efs-sohland.de · www.efs-sohland.de · (BürozeitenBürozeiten Mi+Do 9-12 Uhr) Mi+Do 9-12 Uhr)

Auf Wunsch: persönliche Gespräche, Seelsorge, Gebet für Kranke, praktische Hilfen

SET-Notruf Wer ein Problem hat und dafür Unterstützung im Gebet benötigt, kann uns anrufen!Wer ein Problem hat und dafür Unterstützung im Gebet benötigt, kann uns anrufen!
03 59 36 – 3 72 86 ansonsten 035872 – 69 49 32 oder 03 59 36 – 3 49 1703 59 36 – 3 72 86 ansonsten 035872 – 69 49 32 oder 03 59 36 – 3 49 17

Glaubensbekenntnis der Jesus-Gemeinde
Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der 
Erde und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, empfangen Erde und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, empfangen 
durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten 
Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel. Er sitzt zur Rechten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel. Er sitzt zur Rechten 
Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und 
die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft 
der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben.der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben.

 Unsere Hauskreise »Sie blieben aber beständig … in der Gemeinschaft«  Apg. 2,42»Sie blieben aber beständig … in der Gemeinschaft«  Apg. 2,42

gemeinsames Bibelstudium · gemeinsames Gebet · persönliche Gespräche · füreinander gemeinsames Bibelstudium · gemeinsames Gebet · persönliche Gespräche · füreinander da sein da sein 
liebevolle Korrektur · Lobpreis und Anbetung · viel Spaß und Freudeliebevolle Korrektur · Lobpreis und Anbetung · viel Spaß und Freude

Hauskreis Herwigsdorf/Eiserode: Hauskreis Herwigsdorf/Eiserode:  Infos: Johannes + Margareta Jurschik Tel. 0 35 85 – 4 68 36 12 Infos: Johannes + Margareta Jurschik Tel. 0 35 85 – 4 68 36 12
Hauskreis Sohland-BergwegHauskreis Sohland-Bergweg  Infos: Rosemarie u. Rainer Arnstadt Tel. 03 59 36 – 52 46 92Infos: Rosemarie u. Rainer Arnstadt Tel. 03 59 36 – 52 46 92
Hauskreis Sohland-Zentrum: Hauskreis Sohland-Zentrum:  Infos: Carsten & Ina Harig Tel. 03 59 36 – 33 65 55 Infos: Carsten & Ina Harig Tel. 03 59 36 – 33 65 55
Hauskreis Sohland-Ellersdorf:  Hauskreis Sohland-Ellersdorf:  Infos: Karin u. Jürgen Harig Tel. 03 59 36 – 3 74 22Infos: Karin u. Jürgen Harig Tel. 03 59 36 – 3 74 22
Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str.Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str. Infos: Jan Nutnitschansky Tel. 03 59 36 – 3 54 37 Infos: Jan Nutnitschansky Tel. 03 59 36 – 3 54 37
Hauskreis Sozialheim:Hauskreis Sozialheim: Infos: Ilona Knöfel Tel. 03 58 72 – 69 49 32 Infos: Ilona Knöfel Tel. 03 58 72 – 69 49 32
Hauskreis Löbau:Hauskreis Löbau: Infos: Damaris & Christopher Peschel Tel. 0157 – 52 63 97 98 Infos: Damaris & Christopher Peschel Tel. 0157 – 52 63 97 98
Leiter Jugendarbeit:Leiter Jugendarbeit:     Infos: Johannes + Judith Makanga Tel. 0151 – 17 85 39 28 Infos: Johannes + Judith Makanga Tel. 0151 – 17 85 39 28
Royal Ranger:Royal Ranger:     Infos: Kai Schreiber Tel. 0174 – 4 00 26 29 Infos: Kai Schreiber Tel. 0174 – 4 00 26 29
Mama-Kreis:Mama-Kreis:     Infos: Sabrina Mager Tel. 0157 – 52 48 39 77 Infos: Sabrina Mager Tel. 0157 – 52 48 39 77
»Ladies»Ladiesʼ̓ BiG« (Bibel und Gebet für Ladies): BiG« (Bibel und Gebet für Ladies):     Infos: Ines Böhme Tel. 0173 – 46 99 133 Infos: Ines Böhme Tel. 0173 – 46 99 133
Mädelshauskreis Löbau:Mädelshauskreis Löbau:     Infos: Judith Makanga Tel. 0157 – 32 06 03 89 Infos: Judith Makanga Tel. 0157 – 32 06 03 89
Jungshauskreis Löbau:Jungshauskreis Löbau:  Infos:  Johannes Makanga Tel. 0151 – 17 85 39 28Infos:  Johannes Makanga Tel. 0151 – 17 85 39 28

Bankverbindungen:
Konto Gemeinde
Volksbank DD-BautzenVolksbank DD-Bautzen
IBANIBAN DE37 8509 0000 5536 5710 02 DE37 8509 0000 5536 5710 02

Konto Mission
Volksbank DD-BautzenVolksbank DD-Bautzen
IBAN DE15 8509 0000 5536 5710 10IBAN DE15 8509 0000 5536 5710 10

Konto Gemeindezentrum
Kreissparkasse BautzenKreissparkasse Bautzen
IBAN DE66 8555 0000 1000 0692 29IBAN DE66 8555 0000 1000 0692 29
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Foto: Kirchgemeindebund Löbauer Region


